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Content is King, egal
wie groB der Screen 1st
Die Zukunft des Bewegtbilds stand im Zentrum des Talks beim FMP
Forum Media Planung — nach zwei Jahren wieder live mit Publikum.

F
in FMP Talk endlich
wieder vor Ort und in
Farbe. Und auch wenn
die Inlialte beini Event
nicht per Livestrearn

ubertragen wurden, drehte
sich doch alles urn die Thernen
Bewegtbild, TV und Video. Das
Therna des Abends: ,,Bilder in
Bewegung: komplexes Thema,
groEe Wirkung”.

Dass es sich hierbei urn em
starkes, nur schwer ersetzbares
Medium handelt, bewies gleich
der erste Redner, Guido Moden
bach (SevenOneMedia) in sei
nern Irnpulsvortrag. Die Gründe
dafür sind unter anderem die
umfassende Reichweite und die
signifilcante Wirkung der jewei
ligen Tnhalte. Dennoch hat sich
die Nutzung des sogenannten
Big Screens über die Jalire ge
ãndert.

Zwar hat das Fernsehgerãt
immer noch einen fixen Platz mm
Wohnzimrner, allerdings wird
es zunehmend für digitales TV
Programm oder andere Zwecke
genutzt. Das bedeutet audi, dass
die Konkurrenz am Bildschirm
deutlich ansteigt. Je differen
zierter der Markt wird, umso
mehr spricht sich Modenbach
für em einheitliches Messsys
tern irmerhaib der Gattung aus.

Kiare Zielvorgaben wichtig
Die hohe Wirksamkeit von Be
wegtbild-Kampagnen bestätigte
auch Claudia Sporer-Goshtai lii

der anschlieLenden Podiums
diskussion. Allerdings ist die
Planung und Erfolgsrnessung
dieser Karnpagnen nicit immer
einfach, da Werbekunden mitt
lerweile zahireiche unterschied
liche Kanãle zur Verfügung ste
hen.

Experten des Abends
Peter Hrubi (Google Austria), Maria Bierbaumer (Publicis
Media Austria), Moderatorin Sandra Thier (diego5),
Claudia Sporer-Goshtai (Al Telekom Austria) und Guido
Modenbach (SevenOne Media GmbH).
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Gäste und Gastgeber
oben: Andrea Groh (Gewista), Georg Gartigruber
(GroupM); links: Petra Hotstätter (Dentsu Media), Mario
Filipovic (FMP & ServusTv), Eva Zeglovits (lEES).
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Gãste
Doris Ragetté
und Joaohim
Feher (beide
RMS Austria)
sowie Kathrin
Feher (ORE-
Enterprise).

VoIles 1-faus
oben links: Peter
Hrubi (Google
Austria), Leo
Hamidi-Grübl
(Mindshare;
oben rechts:
Elisabeth
Plattensteiner
(Mediacom),
Katharina FrOh
lioh (Magenta &
FMP Vorstands
mitglied); links:
Der EMP Talk
war sehr gut
besucht.

Aus diesem Grund rat Maria
Bierbaurner dazu, sich zuerst
uber das Ziel und die Strategie
desVorhábens imKlaren zu sein.
Davon ausgehend, körrnen em
zelne Schritte und Mediengat
tungen geplant werden.

Auch wenn die Anzabl an Be
wegtbildkanalen groE ist: Für
Peter Hnibi rnüssen these nicht
unbedingt in Konkurrenz mit
einander stehen. Das liegt unter
anderem an den unterschied
lichen Einsatzgebieten.Wabrend
Bewegtbild irn Onlinebereich
vor aliem für performanceorien
tierte Ziele eingesetzt wird, geht
es helm Massenmedium TV urn
Bekanntheit und Markenaufbau.
AuEerdem lassen sich durch den
Einsatz beider Gattungen we
sentliche Synergien nutzen.

Wie vielseitig das Thema Be
wegtbild ist, zeigt sich auch
an den aictuellen Trends. Diese
gehen teilweise in ganz unter
schiedliche Richtungen: Zurn
einen werden nun auch Platt
formen wie YouTube verstãrkt
über den Big Screen genutzt.
Zum anderen erfreuen sich auf
das Srnartphone ausgelegte,
kurze Hochforrnat-Videos im
mer gröEerer Beliebtheit. In
beiden Fallen ist aber eines be
sonders wichtig: die relevanten
Inhalte.

Bewegtbild hat Zuknnft
Was braucht es nun, urn das
urufassende Therna Bewegtbild
auch weiterhin effektiv für sich
nutzen zu konnen? Geht es nach
den anwesenden Podiumsexper
ten, dann sind es vor allern em
Verständnis für the Technologie,
nützliche Messmethoden, rnehr
Kooperationsbereitschaft zwi
s chen Marktteilnehmerinnen
und Marktteilnehmern und vor
allern: die richtigen Botschaften.
Dazu Modenbach abschlieEend:
,,Solange es mis gelingt, das Pu
blilcum zu faszinieren, haben
wir gute Voraussetzungen, urn
erfoigreich zu sein.” (mab)
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